
 
 

 

 

 

Ist der Baselbieter Obstbau Fit für die Zukunft? 
Tagesseminar BOV 

Grosse Herausforderungen werden auf uns Obstproduzenten zukommen. Die Forderungen nach 

weniger Grenzschutz, mehr Ökologie, aber auch Anforderungen von der Vermarktung, wie zum 

Beispiel die Einschränkungen von Sorten oder grössere Postenmengen, werden in naher Zukunft ein 

grosses Thema in der Produktion sein. An diesem Anlass soll erörtert werden, was Betriebe im Anbau 

von Kirschen und Zwetschgen verändern können. Aber auch welche Aufgaben und Unterstützung der 

Baselbieter Obstverband leisten kann.  

Datum:  10. März 2020 

Zeit   8.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Ort:   Bad Ramsach, Ramsacherstr. 40, Häfelfingen,  4448 Läufelfingen 

 

Teilnehmergebühren: 

CHF 95.- inkl. Verpflegung und Getränke 

 

Anmeldung: 

Per Mail an Brigitte Hasler (info@bov-bl.ch) 

 

Anreise: 

Auto: 

 
Es sind genügend Parkplätze vor dem Haus 
vorhanden.  
 

ÖV:  
Von Olten sowie Sissach gelangen Sie 
viermal täglich mit der BLT Buslinie 110 via 
Rümlingen oder Läufelfingen zum Quellhotel 
Bad Ramsach. 
 

 

 



Programm:  
Moderation:  Matthias Zurflüh 

8.30 Uhr  Türöffnung: Kaffee  

9.00 Uhr  Begrüssung  

   Baselbieter Obstverband (BOV), Dominik Dettwiler  

9.10 Uhr  Einführung ins Tagesthema  

   Ernst Lüthi – Präsident BOV 

9.25 Uhr  Entwicklung des Obstbaus im Kanton Baselland – Wo stehen wir heute? 

  Andreas Buser, Ressort Spezialkulturen, Ebenrain-Zentrum für Landwirtschaft, Natur 

   und Ernährung 

10.00 Uhr  Kostentreiber im Steinobsthandel; Zahlen, Fakten und Schlussfolgerungen 

   Beat Gisin, Vorsitzender Geschäftsleitung LANDI Reba 

10.35 Uhr  Wie sieht die Vermarktung von Steinobst in der Zukunft aus und was erwartet der 

    Konsument? 

  Reto Böhner, Product Manager Agrar, Genossenschaft Migros Basel 

11.10 Uhr  Agrarpolitik – Herausforderungen für Obstbranche: AP22+, Freihandel, Initiativen – 

   Was kommt auf uns zu? 

  Jimmy Mariéthoz, Direktor Schweizer Obstverband (SOV) 

11.45 Uhr Zusammenfassung vom Vormittag - Erkenntnisse, Bedürfnisse, Handlungsbedarf? 

  Matthias Zurflüh 

12.00 Uhr  Apéro 

12.30 Uhr  Mittagessen  

Nachmittagsprogramm 
13.30 Uhr  Neue Sorten, neue Möglichkeiten 

  Die Chancen und Herausforderungen mit neuen Kirschen- und Zwetschgensorten 

  Martin Ballmer, Dienstleitungszentren Ländlicher Raum Rheinlandpfalz 

14.35 Uhr  Workshops 

In den Workshops diskutieren wir die Thematiken der Betriebsstrukturen, der Sorten, 

der Postengrössen, der Qualität und die Vermarktung aus verschiedenen 

Perspektiven.  

Workshop 1 - Handlungsbereich der Obstproduzenten / Betriebe definieren  

Workshop 2 - Handlungsbereich des Baselbieter Obstverbandes 

Workshop 3 – Erwartungen an Markt und Handel  

15.10 Uhr  Pause 

15.40 Uhr  Präsentation Workshop Resultate 

  Matthias Zurflüh, Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

16.15 Uhr  Tageszusammenfassung – Wie weiter? 

  Matthias Zurflüh und Ernst Lüthi 

16.45 Uhr  Tagungsabschluss  

  Diskussion, offene Fragen und Feedback 


